
Humanistische

LEBENSKUNDE

Liebe Eltern,  

liebe Erziehungsberechtigte,
Umweltschutz und Klimawandel sind 
brandaktuelle Themen mit denen sich 
auch die Schüler_innen im Humanis
tischen Lebenskundeunterricht aus
einandersetzen. Deshalb hat dieser 
Eltern brief den Schwerpunkt „Unsere 
Umwelt“. Lebenskundeschüler_innen 
beschäftigten sich mit Aktionen rund 
um Fridays for Future, dem Klima wan
del und der eigenen Verantwortung, 
dem Schutz des Regenwaldes, Plastik 
im Meer und der Natur auf dem Schul
hof. Sich mit der Umwelt aus ein ander
zusetzen heißt auch Mitmenschen 
wahrzunehmen. Lesen Sie dazu auf  
S. 2 den Beitrag über Obdachlosigkeit. 
„Natur, wie geht’s dir – Nachdenken 
über uns und unsere Umwelt“ lautet 
auch der Titel des aktuellen Lebens
kundewettbewerbs. 
Dieser Elternbrief ist erstmals auf FSC
zertifiziertem Recyclingpapier gedruckt 
– unser Beitrag zum Umweltschutz.

Ihre Redaktion

Informationsbrief für Eltern 1/2020
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Nachdem wir mit viel Energie und Spaß an 
einer der großen „Fridays for Future“-De-
mos teilgenommen hatten, fanden wir es 
passend, uns aufgrund der verheerenden 
Regenwaldbrände der letzten Monate mit 
dem hervorragenden Unterrichtsmaterial 
der Regenwaldstiftung „Oro verde“ zu be-
schäftigen. Wir lernten, was wir hier in Euro-
pa eigentlich mit dem Regenwald zu tun 
haben, welch vielfältige Produkte (Kaugum-
mi, Papier, Schokolade, Burger oder Fahrrad-
reifen u. v. m.) ihren Ursprung dort haben. 

Deren achtloser Konsum ist oftmals Grund 
für seine Zerstörung und die Bedrohung von 
dort lebenden Menschen und Tieren.
So planten wir sorgfältig mit der Handrei-
chung von „Oro verde“ eine Straßenaktion 
mit Spendenbüchsen am Marheinekeplatz 
in Kreuzberg. Die Kinder konnten, stolz auf 
ihr Engagement, 390 Euro an die Regen-
waldstiftung überweisen. Das entspricht  
78 neuen Baumpflanzungen. Dafür gab  
es einen Dankesbrief sowie eine schöne  
Urkunde. Maria Kammertöns

Aziz Nesin Grundschule Kreuzberg

78 neue Bäume für den Regenwald

Lebenskunde-Wettbewerb ausgeschrieben
In diesem Schuljahr können Lebenskun-
de-Gruppen der Klassen 1 bis 6 am Le-
benskunde-Wettbewerb „Natur, wie 
geht’s dir? Nachdenken über uns und 
unsere Umwelt“ teilnehmen. Wir sind 
schon sehr gespannt auf die Wettbe-
werbsbeiträge. Der Phantasie sind hier-
bei keine Grenzen gesetzt. Eingereicht 
werden kann alles, was sich in einem 
Raum ausstellen lässt, aber auch Filme, 
Hörspiele, Lieder oder Theaterstücke. 
Eine Kinderjury wird die Preisträger er-
mitteln. Die Gruppen-Preisträger erhal-
ten jeweils einen Naturerlebnistag, z. B. 
einen Walderlebnistag oder eine Schatz-

suche in der Natur, die von verschiede-
nen Projekten organisiert werden. Medi-
enpakete zum Thema Natur als Einzel-
preise sowie einer der Erlebnistage wer-
den von der Deutschen Wildtierstiftung 
gesponsert. 
Die Arbeiten der Preisträger_innen und 
weitere interessante Exponate können 
vom 18. bis 29. Mai 2020 im Nachbar-
schaftshaus Orangerie der Kiezspinne 
FAS e. V. (www.kiezspinne-fas.org/nach-
bar schaftshaus) in der Schulze-Boysen-
Str. 38, 10365 Berlin Lichtenberg, besich-
tigt werden. 

Katrin Filler
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Passend zum Jahresbeginn wird im Lebens-
kundeunterricht regelmäßig das Thema 
„Wenn es draußen kalt ist...“ behandelt. 
Der Einstieg ist dabei das Buch „Frederick“ 
von Leo Leonie. Beim Unterrichtsgespräch 
darüber, wer denn im kalten Winter alles 
Hilfe braucht, kommen die Schüler und 
Schülerinnen schnell darauf, dass es nicht 
nur die Vögel und Tiere im Wald sind, son-
dern auch viele Menschen. Vor allem Men-
schen ohne Obdach. Wir überlegen dann, 
wie es passieren kann, dass man seine Woh-
nung verliert und wie man sich fühlt, wenn 
man auf Hilfe angewiesen ist. Es werden 

auch die Ängste thematisiert, die Kinder oft 
vor Obdachlosen haben. Antworten dar-
auf, wie es zur Obdachlosigkeit kommt, 
finden wir in der Geschichte „Ein mittel-
schönes Leben“ von Kirsten Boie. Zum Ab-
schluss besuchen wir die Kältenotüber-
nachtung der Stadtmission am Container-
bahnhof hinter dem Ringcenter II. Die Kin-
der können sich alles genau anschauen, 
Fragen stellen und ihre selbstgemalten Bil-
der abgegeben. Diese bringen nicht nur ein 
wenig Farbe in die Notunterkunft, sondern 
den Menschen auch ein wenig Freude.

Simone Scheffler

Renée-Sintenis-Grundschule Frohnau

Unser Schulhof – Ein Zuhause 
für Dinos Nachfahren

Nachdem wir uns im Lebenskundeunter-
richt im Rahmen des Themas „Evolution“ 
mit den Dinosauriern beschäftigt hatten, 
kam bei den Kindern der Wunsch auf, deren 
gefiederte Nachfahren besser kennenzuler-
nen. Den Tyrannosaurus sowie viele andere 
ausgestorbene Tierarten konnten sie gut be-
schreiben, aber Amsel, Drossel, Fink und 
Star?
Unser Schulhof sowie dessen Umgebung 
bieten günstige Bedingungen für das Le-
bensumfeld unserer sangesfreudigen Freun-
de. Doch beim Pausenlärm nimmt wohl je-
der Vogel Reißaus – oder? Die Lebenskunde-
gruppe der 3. Klassen wollte es genauer 
wissen. Sie trugen Fakten über ihre Lieblings-

tiere und deren Lebensraum zusammen  
und untersuchten, wie vogelfreundlich die 
Schul umgebung gestaltet ist. Mithilfe von 
Schnur und Zollstock ermittelten sie den 
dicksten und vermutlich ältesten Baum auf 
dem Schulhof, bestimmten Pflanzenarten 
und forschten nach möglichen Brutplätzen. 
Begeistert sammelten sie Abfall auf dem 
Schulhof ein, damit die Vögel nicht aus Ver-
sehen Kleinstteile aus Plastik verschlucken.
Schließlich konnten im Rahmen eines För-
derprogramms die ersten Nistkästen für die 
Schule angeschafft werden. Ob sie von den 
Vögeln angenommen werden, wird die 
nächste Brutsaison zeigen.

Gabriela BradenBecker

Grundschule am Traveplatz Friedrichshain

Wenn es draußen kalt ist…

Grundschule Neues Tor Mitte  
& Hasengrundschule Pankow 

Dem Klimawandel auf 
der Spur
Was ist der Klimawandel überhaupt? Wel-
che Auswirkungen hat er auf unser Leben? 
Warum gehen so viele Schüler_innen frei-
tags auf die Straße, anstatt die Schule zu 
besuchen? Und was müssen die Politiker_
innen tun, um schlimmste Folgen zu ver-
hindern? Mit diesen Fragen haben sich die 
Lebenskundegruppen der 5. und 6. Klas-
sen auseinandergesetzt. Ein Fragebogen 
zur eigenen CO2-Bilanz führte zu großem 
Erstaunen bei den Schüler_innen. Die 
Kreuzfahrt oder die Flugreise in den letz-
ten Sommerferien hatte doch tatsächlich 
bei einigen für einen ordent lichen CO2-
Ausstoß gesorgt. Doch wie kann man im 
Alltag dafür sorgen, dass die eigene Klima-
bilanz besser wird? Zu dieser Frage hatten 
die Schüler_innen eine Menge guter Ide-
en. Aber reicht das? Ein Blick auf den Co2-
Ausstoß verschiedener Länder der Erde 
verriet uns: Nein! Die Politik muss Lösun-
gen finden, auch wenn sie unbequem 
sind, meinen die Schüler_innen. Und ge-
nau dafür gehen mittlerweile nicht nur 
mehr Schü ler_innen, sondern auch Eltern, 
Großeltern, Wissenschaftler_innen und 
Lehrer_innen demonstrieren.

Katinka Teetz
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Uhlenhorst-Grundschule 
Köpenick

Mit Fridays for Future 
auf die Straße

Umweltschutz und Klimawandel sind The-
men, über die sich viele Kinder Gedanken 
machen. Deshalb beschäftigen wir uns auch 
im Lebenskundeunterricht immer wieder 
damit, besonders intensiv in der 5. Klasse. 
Wir sprechen nicht nur darüber, welche Pro-
bleme es gibt und wodurch sie verursacht 
werden, sondern überlegen auch, was 
jede_r Einzelne dagegen tun kann. Die Schü-
ler_innen finden heraus, wie man Strom spa-
ren und klimafreundlich reisen kann, und 
warum auch unsere Ernährung oder unsere 
Kleidung Einfluss auf das Klima haben. Sie 
informieren sich außerdem über verschiede-
ne Umwelt- und Klimaschutz-Projekte, die 
von Kindern gestartet wurden, wie z.B. 
„Plant for the Planet“ und natürlich auch 
„Fridays for Future“. 

Die Schüler_innen der Klasse 5a hatten den 
Wunsch, selbst aktiv zu werden und am 
weltweiten Klima-Aktionstag von „Fridays 
for Future“ teilzunehmen. Im Englisch- und 
Kunstunterricht gestalteten sie dafür kreati-
ve Plakate. Am 20. September war es dann 
soweit: Mit Tausenden anderen Kindern und 
Erwachsenen demonstrierten sie am Bran-
denburger Tor lautstark dafür, dass mehr für 
den Klimaschutz und eine lebenswerte Zu-
kunft für alle Kinder getan wird.

Kathrin Wemmer

Quentin-Blake-Europaschule Zehlendorf 

Plastik im Meer

Grundschule am Buschgraben 
Zehlendorf

Umweltschutz in der 
Schülerzeitung 
Eine Gruppe von Schülerinnen und Schü-
lern aus den 4. bis 6. Klassen erstellt regel-
mäßig mit viel Eifer und Engagement eine 
Schülerzeitung mit lebenskundlichen 
Schwerpunktthemen. Bereits 16 Ausgaben 
sind erschienen, unter anderem zu den 
Themen „Kinderrechte“, „Streiten und Ver-
tragen“ und „Freundschaft“. In der Ausga-
be vom Herbst 2019 ging es um „Umwelt“ 
und wie wir sie schonen können. Dazu sind 
viele interessante Artikel, Rätsel, Bilder und 
Tipps für den Umweltschutz von den Kin-
dern erarbeitet worden. 

Hildegard Lucas

Hurra, endlich Ferien am Meer! Kaum am 
Strand, fängt Alex an, einen tiefen Graben 
für seine Sandmauer auszuheben. Er ver-
ziert seine Mauer mit Strohhalmen, Bon-
bonpapier, Plastikplane und Angelschnur. 
„Das ist alles Abfall“, ruft seine Schwester 
Maja entsetzt, „das gehört nicht an den 
Strand!“
Mit der Geschichte von Alex und Maja be-
gann unser Lebenskunde-Projekt „Müll im 
Meer“ im September 2019. Drei Monate 
lang beschäftigten sich Schüler_innen der 
fünften Klassen intensiv mit den Ursachen 
der Meeresverschmutzung und seinen fata-
len Auswirkungen. Wie gelangt der Plastik-
müll überhaupt ins Meer? Warum sind 
auch wir in Berlin Mitverursacher_innen? 

Welche Probleme entstehen dadurch? Und: 
Was können wir alle im Alltag tun, damit 
weniger Plastik in die Weltmeere gelangt? 
Aus den vielen Antworten entwickelten die 
Schüler_innen schließlich eine ansprechen-
de und vielschichtige Plakatausstellung. 
„Wusstest du schon...?“ fragen sie auf den 
bunten Plakaten und empfehlen, Beutel mit 
zum Einkaufen zu nehmen, Flaschen wie-
derzuverwenden, Glas statt Plastik zu be-
nutzen und herumliegenden Müll einzu-
sammeln.
Jedes Mal wenn wir an der Plakatwand vor-
bei gehen, freuen wir uns über das gelun-
gene Projekt. Im Frühjahr wollen wir uns 
mit dem Thema Klimaschutz beschäftigen.

Eva Hartung und Diana Engel

In der Schülerzeitung erschienene 
Unterrichtsarbeiten zum Thema 
„Umwelt“

Fünfklässler_innen folgten dem welt
weiten Aufruf zum globalen Klimastreik 
und demonstrierten für den Klimaschutz 
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Fotos: Hildegard Lucas
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Daumen drücken für den Schulbuchpreis

Unser Schulbuch Humanistische Lebens-
kunde – Band I, wurde vom Georg-Eckert-
Institut – Leibniz-Institut für internationale 
Schulbuchforschung für den Preis „Schul-
buch des Jahres 2020“ nominiert. Ob aus 
dieser Nominierung tatsächlich ein Preis 
hervorgeht, erfahren wir am 24. März 
2020. Da findet die Preisverleihung auf der 
didacta – Europas größter Fachmesse für 

Bildung – in Stuttgart statt. Der Preis wür-
digt innovative Schulbuchkonzepte, die in 
besonderem Maße die Anforderungen an 
ein zeitgemäßes Lehrwerk erfüllen, Mut zu 
inhaltlichen, didaktisch-methodischen so-
wie gestalterischen Innovationen zeigen 
und die Herausforderungen von Bildungs-
standards und kompetenzorientiertem Ler-
nen aufnehmen. Die Auszeichnung vergibt 

das Institut gemeinsam 
mit seinen Partnern, der 
Bundeszentrale für poli-
tische Bildung (bpb) und 
dem Didacta Verband. 
Die Veranstaltung steht 
unter der Schirmherr-
schaft der Kultusminis-
terkonferenz.

Humanistische  
Lebenskunde  – Band I 
kann unter  
www.lebenskunde.de  
oder 030-61390467  
zum Preis von 12 Euro  
(zzgl. 1,40 Euro Versand-
kosten) bestellt werden.
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Leserbrief
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Liebe Kinder,
zu unserer vorigen Mitmachecke haben uns diesmal 
besonders viele Antworten erreicht. Viele von euch 
haben nicht nur das Lösungswort „NATUR“ geschrie-
ben, sondern auch gemalt. Vielen Dank dafür. Gefreut 
haben wir uns auch über den Brief von Clara und Luca, 
den wir euch hier abgedruckt haben.
Zum Thema Natur haben wir diesmal einen „Buchsta-
bensalat“ für euch. Sucht die sechs darin versteckten 
Wörter zur Natur. Bitte schickt die Lösung bis 31. März 
2020 an die Elternbrief redaktion, HVD-Lebenskunde, 
Wallstr. 61–65, 10179 Berlin. Bitte gebt euren Na men 
(wird im Gewinnfall in der nächsten Ausgabe ver öf-
fentlicht) und die Adresse sowie euer Alter an. Es gibt 20 
Familienpässe für das Jahr 2020 zu gewinnen. Viel Spaß!
Gewinner der vorigen MITMACHECKE waren die Fa mi lien: 
Foest, Kleeberg, Tuç, Meinert, Kutar, Schischke, Sinka, 
Mielke, Nalmi
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